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(54) Ein Aufbau eines Zusammenbaus für einen Rahmen eines Plastik-Werkzeugkastens

(57) Ein Aufbau eines Zusammenbaus für einen
Rahmen eines Werkzeugkastens aus Plastik, der allge-
mein auf einem Werkzeugkasten (10) und aus vier Rah-
men (20) aufgebaut ist, wobei der Werkzeugkasten (10)
aus zwei Kastenkörpern (10 A, 10 B) aufgebaut ist, die
mit den Merkmalen geöffnet und geschlossen werden
können, wobei die Eckkante des Kastenkörpers (10A,
10B) eine untere Verbindungsfläche bildet; wobei die
Eckkanten für die Verbindungsflächen eine ebene untere
Verbindungsfläche zur Aufnahme aufweisen; wobei die
beiden vorderen Enden mit einem oberen Tastenloch
(17) mit einer Abschrägung (16) versehen sind; wobei
die Verbindungsfläche auf den Seiten mit einer Siche-
rungsrille (18) versehen ist, die sich in den Kastenkörper
(10 A, 10 B) erstreckt; wobei die Verbindungsfläche auf
der Innenseite des Kastenkörpers (10 A, 10 B) ebenfalls

ein unteres Tastenloch (19) bildet; wobei die Form nach
der unteren Verbindungsfläche an den Eckkanten des
Kastenkörpers (10 A , 10 B) angepasst ist; wobei an der
Unterseite der drei Verbindungsseiten des Rahmens
(20) eine Lippe (21) gebildet ist; wobei an einer entspre-
chenden Stelle auf der Lippe (21) an der Sicherungsrille
(18) und an den unteren Tastenlöchern (19) auf der Ver-
bindungsfläche eine Sicherungsrille (18) und untere
Schnallen (23) angebracht sind; wobei an einer entspre-
chenden Stelle an der Innenseite des Rahmens (20) zum
oberen Tastenloch (17) auf der Verbindungsfläche eine
obere Schnalle (24) angebracht ist; wobei die Wölbung
(25) an den Eckkanten des Rahmens (20) mit einem
durchgehenden Loch (26) versehen ist, um darin einen
rutschfesten Belag (30) aufzunehmen, wobei eine Seite
dieses rutschfesten Belages (30) einen breiteren Ver-
schlussstopfen (31) aufweist.
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